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Kinder im Schnee.
Schnee ist weisses Wunderland für die Seele des Kindes.

Alle Welt ist verwandelt in ein schneeduftendes Kleid. Die
braune Erde mit ihren samtpolstrigen Gräslein, ihren gold-
sternigen Blumen und schlankrutigen Sträuchern ist nicht
mehr da. Dafür pusten von den watteweich zugedeckten
Tannenzweiglein lichte Silberflöckchen und setzen sich in
schimmernden Sternlein auf das Kleid. Und die Füsslein
tappsen vorsichtig versuchend in dem mollig zusammen-
sinkenden Schnee. Die Fingerlein tupfen zartrosig in das
leuchtende Geschmeid und erstaunen über das Zerschmelzen
des Schnees und das Kaltwerden des Händchens. Wunder,
unsagbares Wunder, bedeutet der Kinderseele der Schnee.

Und auf den kurzen Brettlein gleitet alle Welt wie ein
Karussel vorüber, und es dreht sich im Kreise die wunder-
schöne Welt des Schnees. Hauchfrisch steht die eisige Kälte
auf dem rosenknospigen Gesichtlein, und zwei Aeuglein fun-
kein in dem sonnigen Gold, das über das weite Skifeld
herabschmilzt.

Jauchzend zieht alle weisse Wunderwelt vorüber, ohne
ein Zutun, und das Kinderherzlein strahlt aus seinem ersten
Erlebnis des selbständigen Gleitens. Immer wieder klettern
die krabbelnden Beinchen zum rundbuckeligen Hüglein zu-
rück, eifrig keucht das pustende Mädchen — und dann kommt
immer wieder die unsagbare Lust: hinab in die sausende
Schussfahrt! Unten dreht ein kleines Pünktchen im Kristiania
ringsum — ein Kügelchen überpurzelnden Menschengliicks.

y. Da/zmderi.
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